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Stets gut beraten
Münzen- und Goldgalerie in der Metzgerstraße

Auf Beratung legen Markus
und Claudia Nass größten
Wert: Die Geschäftsführer
der Offenburger Filiale

Münzen- & Goldgalerie in der Metzg-
erstraße 13 haben sich auf den Han-
del mit Münzen und den An- und
Verkauf von Gold spezialisiert.

Claudia Nass stammt aus Hessen
und lernte dort die Welt der Numis-
matik kennen. Sie absolvierte ihre
Ausbildung als Prädikatsprüfling im
alteingesessenen elterlichen Mün-
zengroßhandel. „Die Fachkompe-
tenz in unserem Beruf ist wichtig“,
sagt Claudia Nass. Ihr Philosophie:
„Nur wenn beide Seiten nach Ge-
schäftsabschluss zufrieden sind,
war es ein gutes Geschäft“. Vertrau-
en sei wichtig, ergänzt ihr Mann
Markus Nass. Der Kauf von Münzen,
speziell von Stücken der gehobenen
Preisklasse, sowie der Verkauf von
Altgold setze immer Vertrauen vor-
aus. Für den Kunden sei es oft
schwer, weil die Berufsbezeichnun-
gen nicht geschützt seien, sich un-
ter Münzhändler, Numismatiker
oder Goldankäufer etwas vorzustel-
len. Noch schwerer sei es herauszu-
finden, ob ein Münzhändler tatsäch-
lich über die nötige Fachkompetenz
verfügt. „Deshalb ist Seriosität
wichtig“, sagen Markus und Claudia

Nass über ihr Geschäft, in das sie ihr
ganzes Engagement einbringen.

Ihr Service erstreckt sich auf alle
Bereiche der Numismatik, von der
Bewertung über Tipps zur Reinigung
von Münzen oder zur optimalen Auf-
bewahrung wertvoller Stücke. Auch
Fragen über Anlagemünzen oder
zum Verkauf von Sammlungen wer-
den gerne beantwortet.

Im Geschäft findet der Kunde ei-
ne große Auswahl an Münzen und
Kursmünzensätzen, von Exempla-
ren aus dem Deutschen Kaiserreich
bis hin zu den neusten Euro-Ausga-
ben. Zudem stehen alle gängigen
Anlagemünzen in Gold und Silber
und ein umfangreiches Sortiment
an Zubehör bereit. wob

Vorsichtige Absetzbewegungen der SPD von TTIP und CETA
Hans-Jürgen Blinn, Mitglied der pfälzischen Landesregierung, informiert in Gengenbach über die beiden umstrittenen Handelsabkommen

Von Babette Staiger

GENGENBACH. Der Freihandel ist für
die SPD so eine Sache: Einmal werden
Bürger- und Arbeitnehmerrechte vehe-
ment verteidigt, dann wieder erklärt der
Bundeswirtschaftsminister und SPD-Vor-
sitzende Sigmar Gabriel die Einigung zu
CETA zum Erfolg und gleichzeitig die Ver-
handlungen um TTiPP für gescheitert.
Der Ortsverein in Gengenbach hat jetzt
einen Referenten eingeladen, um für Auf-
klärung zum Thema zu sorgen. Titel der
Veranstaltung: TiPP – ein Moloch?

Statements, ob pro oder contra, waren
von der SPD-Ortsvereinsvorsitzenden
und Gengenbacher Stadträtin Andrea Ah-
lemeyer-Stubbe nicht zu bekommen.
„Wir informieren uns hier erst einmal“,
sagt sie zu Beginn der Veranstaltung, als
alle noch auf den Hauptreferenten, Hans-
Jürgen Blinn, Ministerialrat und Mitglied
der pfälzischen Landesregierung, warten.
Dessen Zug hatte sich verspätet. Derweil
trudeln immer mehr Interessierte ein –

nicht nur SPD-Mitglieder. Stühle müssen
herbeigeholt werden.

Blinn, gelernter Jurist, sitzt zusammen
mit anderen Vertretern von Landesparla-
menten in einer Kommission, die beide
Handelsverträge für die EU-Gremien in-
haltlich aufarbeitet. Persönliche Positio-
nen darf er an diesem Abend nicht vertre-
ten, auch wenn das Publikum nachfragt.
Zweiter Referent und sozusagen Reprä-
sentant für Erfahrung im bürgerlichen
Widerstand gegen Großprojekte ist der
Oberrottweiler Günter Sacherer, Urge-
stein der Wyler Anti-Atomkraft-Bewe-
gung. Er versucht mit Schilderungen sei-
ner Kampferfahrung das Publikum zum
Widerstand gegen beide Abkommen zu
bewegen und hält den Mut und den Zu-
sammenhalt der damaligen Wyler Bürger-
bewegung hoch. Doch die Zuhörer war-
ten erst einmal ab.

Blinn konzentriert sich in seinem Vor-
trag vor allem auf die in CETA vorgesehe-
nen Regulierungsräte, die Gesetzge-
bungsverfahren aufhalten oder blockie-
ren können, sobald Handelshemmnisse

oder Umsatzeinbußen ausländischer In-
vestoren zu befürchten sind. Ebenso setz-
te er den Zuhörern auseinander, welche
Wirkung die in TiPP vorgesehenen außer-
staatlichen Schiedsgerichte, mit denen
ausländische Investoren Staaten in Millio-

nenhöhe verklagen können, auch auf
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie ha-
ben. Die in CETA vorgesehenen soge-
nannten Negativlisten, in denen Bereiche
öffentlicher Dienstleistung und Grund-
versorgung vom Handelsabkommen aus-

genommen werden können, schilderte er
als unzureichendes Instrumentarium, das
öffentliche Gemeininteresse und die
Grundversorgung vor Eingriffen durch
den Freihandel zu schützen.

Das alles bestärkte vor allem die nicht
wenigen kritischen Stimmen innerhalb
des Publikums. Eine Zuhörerin brachte es
mit ihrer Frage auf den Punkt: „Was kön-
nen wir als Bürger eigentlich noch gegen
diese Handelsabkommen tun?“ Doch die-
se Frage beantwortete weder der Refe-
rent noch die SPD-Ortsvereinsvorsitzen-
de. Hingegen wurde Petra Rumpel, der
Leiterin des Ortenauer Umweltzentrums
vom BUND, Raum gelassen, den Termin
für eine Demonstration in Stuttgart be-
kannt zu geben. Am Sonntag, 17. Septem-
ber, um 8.30 Uhr können sich in der
Schalterhalle des Offenburger Bahnhofs
alle treffen, die zur Großdemonstration
gegen CETA und TiPP in Stuttgart wollen.

D Weitere Informationsveranstaltungen
bietet auch der BUND in Offenburg,
http://vorort.bund.net/uz-ortenau/
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„Vertrauen ist wichtig“, weiß
Experte Markus Nass. W O B

Hans-Jürgen Blinn referiert. F O T O : B A B E T T E S T A I G E R

     KLAVIERE SIND ZUM  
                          SPIELEN DA!

* MODELL // GUSTAV KERN // 

STARTANGEBOT 2.990,- EUR

Monatl. Finanzierungsrate 

ab 29,- EUR, 

Laufzeit  nach Wunsch

K L A V i E R h A U S  L A B i A N C A

29,-
EUR

*

Klavierhaus Claudio Labianca Gmbh

Zähringerstraße 2 - 4  i  77652 Offenburg

Telefon +49(0)781-970 72 80 

www.klavierhaus-labianca.de

Sie haben RÜCKEN –
wir rückenfreundliche MÖBEL.
Sie haben RÜCKEN –
wir rückenfreundliche MÖBEL.

Wirbelsäulengerechte Möbel

www.motobike.de Online-SHOP

Hanns-Martin-Schleyer Str. 7 77656 Offenburg
Gewerbegebiet West 4  TEL: 0781/77778

Verkauf 
Vermietung

Bekleidung & Zubehör
2-Rad-Meister Werkstatt

Da
 geht’s
  Tier
   gut!

Tiere live erleben im Erlebnis-
Zoofachmarkt. Riesenauswahl 
auf 700 m² für Hund, Katze, 

Vogel, Nager, Aquaristik,  
Terraristik und Teich.

ZOO & Co. Bross
Heinr.-Hertz-Str. 7 (Gewerbegeb. West)

77656 Offenburg
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:� 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 18.00 Uhr

 ZOO
& Co.

 0 78 51/95 65 06� luxuslimo.de

Offenburg

Metzgerstr.13

0781 2842124

Lahr

Kaiserstr.4

07821 9925025

www.muenzen-goldgalerie.de     Mo-Fr 10-18h, Sa 10-13h

Der Fachhandel in der Ortenau für...

      - GOLD & SILBER Ankauf

      - Second-Hand Schmuck

      - Münzen & Barren

Münzen & Goldgalerie

„Der“ Second-Hand-Shop
Ich bin OK 
Du bist  OK 

Ihr seid auch OK 
Die s ind ebenfal ls  OK 

Wir s ind al le OK 
Es ist  also OK 

OK ?

Mode und Mehr
Geöffnet: Mo – Fr 9.30 –18.30 Uhr / Sa bis 14.00 Uhr 

77654 Offenburg, Weingartenstr. 37, Tel. 07 81/ 3 90 94


